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Öffentlichkeitsarbeit

• Rundspruch

• Rückblick : Zur Erinnerung nochmal „das Recht am Bild“

• Vortrag zum Thema Medien

• Erfahrungen, Kurze Info von Teilnehmern und Allgemeine Aussprache

Next: der Rundspruch
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Rundspruch im Distrikt 

1. Tagesordnungspunkt ist: Soll das alles so bleiben ?

„Wir“ sollen immer da sein. Jeden Dienstag, Jeden Donnerstag. 

Die Erwartungshaltung ist hoch - Die Resonanz nicht allzu hoch.

Der Urlaub ist manchmal problematisch, teils aus dem Hotelzimmer, teils vom Campingtisch. Das ist 
alles „irgendwie“ machbar – aber eben nicht immer. 

Aber lassen wir doch die Ausführenden zu Wort kommen !

Danach erst:

2. Tagesordnungspunkt ist: Ideen zur besseren technischen Verbreitung.  

Next: Verbreitung

Offene Diskussion
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Rundspruch im Distrikt 

Kritik 2018: „Wir wollen eine E-mail Liste“

Seit 2018 gibt es alle Rundsprüche auch alle Email Abruf und Verteilung.

Die Verteilung, das Internet /U , und die Verteilerlisten wurden dazu neu aufgesetzt.

Die Resonanz ist immer noch sehr gut.

Neue Wünsche 2020:

Offene Diskussion

automatische Sprache - Test erfolgreich, einfach zu machen. Nur wer editiert das ?

Thema HF Anbindung - nur für die 30 Min.des Rundspruchs ? Machbar ? Gewünscht?

Echolink und Rundspruch - Störer mit Crossbandverlinkung, # Rautenpiraten /  Quo vadis ? 

Rundspruch jede Woche ?    - Keine Meldung, langweilig und trotzdem senden ?

Wünsche und Ideen vorhanden – wer macht das dann ?
Next: Umfrage




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Öffentlichkeitsarbeit im Verein  

Medien Vortrag April 2021

Öffentlichkeitsarbeit Gerd Aßmann DL7GA
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Vereinsarbeit und Öffentlichkeit
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Was interessiert Jugendliche – eine Umfrage
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Mitglieder und Vereine 

Die Angebote sind heute extrem vielfältig, wozu noch einem Verein  beitreten ?

Das typische Mitglied ist „Kevin“
- 2 Kinder, verheiratet, keine Zeit, wenig Interesse
- beim Verein aus Gewohnheit und will bedient werden  “aus Opaschowski“

Vereine müssen sich damit abfinden, dass die Mitgliederzahl schwindet.
Dennoch haben Vereine immer noch eine nützliche soziale Funktion und benötigen 
eine Kernmannschaft, die sich um die Vereinsbelange kümmert.

Das Geld der Vereine sollte gezielt denen zur Verfügung gestellt werden, 
die das Hobby auch aktiv pflegen. Dieser Aufruf geht an die OVV und den Distrikt.

Kernaussagen 2019, Studien zur Vereinsarbeit
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Die lokale Presse

Aufmerksamkeit in der lokalen Presse
Das Vereinswesen ist ein typisches Thema für Lokaljournalismus. 

Die Menschen wissen gern, was in ihrer Gegend los ist und welche Vereine dort aktiv sind. 
Wenn sich für euch und den Verein die Gelegenheit ergibt, in einer Lokalzeitung porträtiert 
zu werden, ist es immer sinnvoll, das Thema Nachwuchs anzusprechen. Es ist keine Schande, 
darauf zu verweisen, dass wir stets auf der Suche nach neuen Mitgliedern sind und sich jeder 
Interessent gern melden darf. Die Leser werden das Problem mit großer Wahrscheinlichkeit 
kennen und Verständnis zeigen.

Die Mitglieder sind die wichtigsten Pfeiler eines Vereins. Ohne sie kann die Organisation nicht 
bestehen und erst recht nicht aktiv sein. Das Thema Mitgliedergewinnung sollte daher 
allgegenwärtig sein und nie außer Acht gelassen werden. Auch wenn der Verein ausreichend 
Mitglieder hat, sollten Sie immer daran denken wie es in einigen Jahren weitergeht.

und noch etwas … der Amateurfunk MUSS sich verändern !
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Die Presse Vorankündigung – nur ein Beispiel 

Mittelbayrische Zeitung

Treffen der Funkamateure in Velburg

Auch dieses Jahr findet ein Treffen der Funkamateure des Ortsverbands Parsberg statt. Die lizensierten 
Funker treffen sich am Samstag den 6. Juni auf  dem Herz Jesuberg in Parsberg. Die Stromversorgung für die 
weltweite Kommunikation vom gut gelegenen Berg in Velburg, wird auch dieses Jahr komplett autark über 
Solarstrom und Akkumulatoren erfolgen. Interessierte Besucher können jederzeit vorbei kommen und sich 
informieren. Das diesjährige Vorhaben ist ein UKW Contest für Verbindungen innerhalb Europa, sowie 
überregionale Aktionen auf  Kurzwelle. Dieses Jahr werden für die Kleinen angehenden Funker auch 
Bastelaktionen "Radiobau" und Löten anstehen. Wir möchten auf  diesem Weg auch alle ehemaligen CB 
Funker ansprechen und motivieren in den interessanten Bereich des Amateurfunks einzusteigen. 

Meldet so etwas per Email an eure lokale Presse, kündigt an. Kurz und knapp !
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Öffentlichkeitsarbeit

Die Macht der sozialen Medien
Wenn Vereine in sozialen Netzwerken aktiv sind, dann meist nur auf Facebook. Doch nicht 
nur dieser, sondern auch andere Kanäle bieten ein großes Potential, wenn es um das Werben 
neuer Vereinsmitglieder geht. Wenn Sie sich dafür entscheiden, die Macht der sozialen 
Medien zu nutzen, sollten Sie die folgenden Punkte beachten:

• Social Media-Aktivitäten kosten (viel) Zeit
• Es muss mindestens ein Vereinsmitglied geben, das die Verantwortung für die Aufgabe übernimmt
• Die sozialen Medien können auch gefährlich werden. Bsp. folgen
• soziale Netzwerke sind das ideale Sprachrohr für Vereine
• die Kanäle müssen regelmäßig mit Inhalten bespielt werden !
• Social Media darf ruhig auch Spaß machen
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Öffentlichkeitsarbeit    - ein Auszug aus Youtube

Svetlana Karlovska vor 4 Jahren 
Danke für diese tolle detaillierte Erklärung. Ich selbst (auch wenn ich eine Frau bin) interessiere mich sehr für Amateurfunk
und will unbedingt meine Zulassung bekommen. Hierzu sind Deine Videos SEHR hilfreich...sehr schön! Früher gab es so etwas wie Youtube nicht....
jetzt klicke ich mich rein und höre Dir zu. Two Thumbs up, boy!!! Thanks heaps! Sveta ;-) 

Hubert Huppe vor 1 Jahr (bearbeitet) 
Was solln der Scheiß? Man muss echt ne Prüfung machen damit man man sich per Funkgerät unterhalten darf? 
Leckt mich, ich funke auch ohne! 1. Zu teuer 2. Muss nicht in meiner nähe sein, warum müsste ich dann hunderte Kilometer dahin LAUFEN sollen? 
3. Kann man überall Funkgeräte kaufen und vor allem 4. juckt es NIEMANDEN! <https://www.youtube.com/watch?v=VMAfg-6KkTk> 

Arthur Konze vor 1 Jahr 
Auch ich konnte mir meine nicht schnell irgendwo abholen. Ich musste zunächst ein halbes Jahr hart dafür lernen und dann über 100km nach Dortmund 
kommen um dort die Prüfung zu machen. Dafür habe ich mich über den lokalen Ortsverband des DARC mit einem anderen Prüfling zusammengetan. 

Provokationen wie "mich an die Gesetze zu halten ist zu anstrengend/teuer/sonstwas, und daher muss ich sie halt brechen" ziehen daher bei mir nicht. 
Wo eine Wille ist, da ist ein Weg. 

Vor 5 Jahren
Amateurfunker leben meist still und einsam am Ende einer Reihenhaussiedlung. Zu erkennen sind sie an dem maßlos übertriebenen Antennenwald 
auf ihrem Hausdach und den wütenden direkten Nachbarn die während der Ausübung des Hobbys von Amateurfunkern meist horizontale 
(bei Amateurfunkern mit der höchsten Lizenz auch vertikale) Streifen in der Tagesschau. 
Dies rührt von falsch eingestellten Nachbrennern zum Überbrücken von weltweiten Abständen der jeweiligen Schwarzfunker. 

Einmal im Jahr kommen Amateurfunker zusammen um Bratwürste zu Grillen und um über ihre 
weitesten Funkverbindungen zu prahlen.  Im wirklichen Leben sind Amateurfunker meist Busfahrer im Regionalen Verkehrsverbund.

Extrem und krass, 
dem muss man 

entgegen wirken!
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Öffentlichkeitsarbeit

Welche Mittel stehen uns zur Verfügung:

Pressemappe des DARC (online und gedruckt)
Plakate – bestellen 
Flyer  - wir haben einen schönen Distrikt Flyer
Präsentationen
Standardtexte
Mitarbeiter der ÖA im Distrikt
Vernetzen – man muss nicht alles selber machen

Die Verteilung und Vermarktung:

Druckpresse
Lokal TV
Veranstaltungen
Webseiten
soziale Medien
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Öffentlichkeitsarbeit im Verein  

Ereignisse die wir vermarkten können

• Weltamateurfunktag
• Outdoor Aktionen
• Aktionen mit Jugendlichen und Kindern

• Bericht von : Armin und Ela
• Bericht von Wolfgang: BOS Zusammenarbeit
• Bericht von Gerhard Franke

Wer es nicht selber machen möchte kann sich gerne  an seinen OVV oder an mich wenden.

Next: Vorträge Teilnehmer
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Erfahrungen und Aktionen 

können jetzt hier vorgetragen werden

Next: Schlussworte
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Allgemeine Aussprache

Verabschiedung an alle und Vielen Dank !

Ich gebe zum Schluss das Wort an Peter Frank
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Anhang zu Crossband Diskussionen

Rechtlich:
Zu beachten ist, dass Funkstationen immer unter Aufsicht des Funkamateurs stehen müssen oder der Betrieb nur mit einem 
Repeater- Rufzeichen und einer Standortzulassung möglich ist.  Alles andere ist ein Mythos !

RELAIS:
Nicht erlaubt, bzw. :  2m auf 70cm als Relaisbetrieb im Sinne einer "automatisch betriebenen Station mit eigenem Rufzeichen".
Operatorlos.

AD HOC Betrieb:
http://ddfrnrep.ddnss.de/html/CROSS%20BAND%20REPEATER.htm

Also JA! Wenn der Betreiber dabei ist.
Es gibt einige Crossband geräte:   Yaesu 8900 leistungsstark,  Yaesu FTM400, Retevis usw.

Ein Relais ist genehmigt und sendet auf 2m aus.
Der Empfang ist überall erlaubt.
Wir empfangen mit 2m und senden „unter Aufsicht“ mit 70cm. Das ist erlaubt.
Wir empfangen mit 2m und senden mit 70cm in ein weiteres Relais. Auch das ist erlaubt 

Der Norden Deutschlands macht uns das vor.


